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Statistik-Newsletter vom 20. August 2026:  NRW-Tag in Münster 

Guten Tag! 

Der Nordrhein-Westfalen-Tag wurde erstmals 

2006 anlässlich des 60. Landesgeburtstags in 

Düsseldorf gefeiert. Seitdem findet er immer in 

einer anderen Region und einer anderen Stadt 

des Landes statt, seit 2012 im regelmäßigen 

Turnus von zwei Jahren. Zuletzt 2024 in Köln 

gefeiert, zog der NRW-Tag einmal mehr 

hunderttausende Besucherinnen und 

Besucher an. 

Zuvor wurde der Landesgeburtstag in 

Düsseldorf (2006), Paderborn (2007), 

Wuppertal (2008), Hamm (2009), Siegen 

(2010), Bonn (2011), Detmold/Kreis Lippe (2012), Bielefeld (2014), Düsseldorf (2016) und Essen 

(2018) gefeiert. In den Jahren 2020 und 2022 fiel der NRW-Tag coronabedingt aus. 

Vom 28. bis 30. August 2026 finden die Feierlichkeiten zum 80. Geburtstag des Landes Nordrhein-

Westfalen in Münster statt! Aus diesem Anlass legt die Statistikdienststelle den Fokus auf die 

Münsteranerinnen und Münsteraner, die eine lebenslange Verbindung zum Bundesland haben. 

 

Nordrhein-Westfalen
65,1 %

übrige Bundesländer
15,4 %

Ausland, keine Angabe
19,5 %

Wohnberechtigte Bevölkerung am 31.12.2025 in Münster
Anteil nach Geburtsland (320 728 insgesamt)

Quelle: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle



 2 von 2 

Von der 320 728 zählenden 

Münsteraner Bevölkerung am 

Jahresende 2025 kommen rund 

zwei Drittel (65,1 Prozent) 

gebürtig aus Nordrhein-

Westfalen. 101 672 Münsteraner 

und 107 160 Münsteranerinnen 

erblickten in einer Gemeinde 

Nordrhein-Westfalens das Licht 

der Welt. 6,1 Prozent der 

Münsteraner Bevölkerung hat 

einen Geburtsort im 

angrenzenden Niedersachsen. 

Jede(r) Fünfte (19,5 Prozent) hat 

einen Geburtsort, der im Ausland 

liegt. 

Ein Blick in die 45 Stadtteile zeigt, dass der Anteil der Münsteraner Bevölkerung mit Geburtsorten 

in Nordrhein-Westfalen variiert. In Sprakel haben drei Viertel (75,0 Prozent) einen Geburtsort im 

Bundesland; im Stadtteil Bahnhof knapp die Hälfte (49,1 Prozent). 

Von der 208 832 gebürtigen, nordrhein-westfälischen Bevölkerung in Münster sind 10 513 so alt 

wie das Bundesland selbst, 80 Jahre, oder älter. Das entspricht einem Anteil von 5,0 Prozent. 

3 893 Männer und 6 620 Frauen im Alter von 80 und mehr Jahren wurden in Nordrhein-Westfalen 

geboren. 

Vielen Dank für Ihr Interesse an statistischen Neuigkeiten der Stadt Münster. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Statistikdienststelle 
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männlich weiblich
Anzahl in %

Nordrhein-Westfalen 208 832 65,1 101 672 107 160
Niedersachsen 19 663 6,1 8 463 11 200
Baden-Württemberg 4 188 1,3 1 902 2 286
Hessen 3 868 1,2 1 715 2 153
Bayern 3 568 1,1 1 633 1 935
Schleswig-Holstein 2 376 0,7 1 112 1 264
Berlin 2 318 0,7 1 057 1 261
Rheinland Pfalz 2 310 0,7 1 028 1 282
Hamburg 2 198 0,7  976 1 222
Sachsen 1 919 0,6  840 1 079
Sachsen-Anhalt 1 533 0,5  697  836
Bremen 1 403 0,4  615  788
Brandenburg 1 369 0,4  600  769
Thüringen 1 241 0,4  535  706
Mecklenburg-Vorpommern 1 065 0,3  474  591
Saarland  350 0,1  165  185
Ausland, keine Angabe 62 527 19,5 30 606 31 921
Gesamt 320 728 100,0 154 090 166 638
Quelle: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle

Gesamt davon

Wohnberechtigte Bevölkerung am 31.12.2025 in Münster

Geburtsland
Anzahl
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